


»Natürlich nicht«, sagte Cassidy und
warf den Ball geschickt zurück. »Sie ist
eine Blondine und mißt zwei Meter
vierzig.«

»Sexy«, sagte Sandra und küßte ihn.
»Wie heißt sie?«

Haverdown.
Hoffentlich hatte er es richtig

ausgesprochen. Auf solche Dinge kann es
ankommen, wenn man in eine neue
Nachbarschaft zieht. Haverdown.

War das a lang oder kurz? von »have«
oder von »haver«?

Eine Taube versperrte ihm die Zufahrt.
Er hupte. Sie zog sich bedächtig zurück.

Und das down: was bedeutete down?
Ein Landjunker sollte seine Wortstämme
kennen. Down wie die Abwärtsbewegung



oder down wie in den rollenden Dünen
Englands? Dann kam ihm ein glücklicher
Einfall, als mit der übertriebenen Gestik
derer, die ihre eigene Gesellschaft
genießen, der Schlagfertige seine Brauen
hob und in stiller akademischer
Überlegenheit lächelte. Oder down wie
Daunen, Flaum? Antworten Sie gefälligst,
sehr geehrte Firma Grimble & Outhwaite
in Mount Street W.

Haverdown.
Es war unleugbar ein hübscher Name,

obwohl Namen in solchen Fällen natürlich
nichts bedeuten. Auch ein stolzer Name.
Nicht Hall oder Court oder Grange, nicht
einmal Gut Haverdown. Nur Haverdown:
ein souveräner Begriff, wie sein Lehrer in
Oxford gesagt haben würde, der keines



Attributes bedurfte. Haverdown. Könnte
man gut als Adelstitel wählen, falls man
so etwas je von ihm verlangen sollte.
»Kennen Sie den jungen Cassidy von
Haverdown? Bemerkenswerter Bursche.
Blühende Firma in London. Gibt alles auf
und zieht hier heraus. Nach zwei Jahren
hat er ein Mustergut. Dabei hat er zu
Anfang keinen Deut von Landwirtschaft
verstanden, glatte Null. Es heißt
allgemein, er hat den goldenen Daumen.
Die Leute hier vergöttern ihn. Fast
kriminell großzügig.«

Cassidy wollte in den Spiegel blicken
und seinem adeligen Abbild frivol eine
Grimasse schneiden, als er scharf
abschwenkte. Die Einfahrt wird markiert
durch zwei elegant proportionierte



Steinpfosten, die Wappentiere aus dem
16. Jahrhundert tragen. Direkt vor ihm
ragten zwei bröckelige Greife, grimmig
den Wappenschild umkrallend, ins grüne
Dunkel einer Birke. Ihre Füße waren an
die Säulenplatte geschmiedet und ihre
Schultern eingesunken vor Müdigkeit.
Aufmerksam studierte Cassidy die
eingerollten Wappenschilde. Ein
verwaschenes Schrägkreuz bildete die
Zentralfigur, Federn oder liegende
Schlangen füllten das obere Dreieck.
Verwundert runzelte er die Stirn. Federn
bedeuten Wales, soviel wußte er; aber war
das nicht ein Andreas-Kreuz? Und
bedeutete Sankt Andreas nicht Schottland,
daher die Schraffierung für »rot«?

Er legte den Gang ein und startete die



Einfahrt entlang. Geduld. Zu gegebener
Zeit würde er die Sache genauer
untersuchen, es würde eine Beschäftigung
für die Wintermonate abgeben. Er hatte
sich schon immer gern als eine Art
Lokalhistoriker gesehen, der die
Gemeindebüchereien abgraste,
Ausgrabungen anregte und an gebildete
Dorfvikare Postkarten schrieb.

»Vielleicht«, sagte Sandra, als sie sich zum
Schlafengehen anschickten, »kann ich das
nächste Mal mitkommen?«

»Aber natürlich«, sagte Cassidy. »Wir
machen eine Extrafahrt.«

»Eine gewöhnliche Fahrt reicht aus«,
sagte Sandra und löschte das Licht.

Für kurze Zeit schloß sich das Unterholz


